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Intelligenz Platt 


für den 


| para der Königlichen Regierung Au EZ. 


Koͤnigl. Provinzial-Jutelligenz⸗Gemtoit im Poſt⸗Lokalt. 
Eingang: Plautzengaſſe 385. 


No: 286. Donnerſtag, den 6. Dezember 1849. 
unge delete ae 
Angekoramien den 5. Dezember 1849, 
„ Pfarrer Waller a, Gardſchau, log. in Schmelzers Hotel. Hr. Rentier 
K. v. Pawibweft a, Berlin, die Hrn. Kauft. Gebrüder Fürſtenberg a. Neuſtadt, 
log. im Hotel de Thorn. Hr. Kaufm. Weber a. Frankfurt a. O., log. im 59: 
tel 4— N 
SVERTISSEMENT. 
2 Zur Verpachtung der Stadthofwieſen, in 10 Abıpeilungen, zuſammen ent, 
baltend 86 Motgen 262 [IN. kulmiſch, auf 6 Jahre, vom 1. Mai 1850 ab, ſtehi 
ein Lizitations⸗Termin 
Sonnabend, den 8. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Ratbhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an, 
Danzig, den 13. November 1849. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


DE Anzeige. 


3% l 8 omann 5 Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 
No 598, * zu a 
Das in Weimar bei 8. Janſen erfcheinende 


Journal für moderne Stickerei, 


Modes und weibliche Handarbeiten, 
herausgegeben von Natalie v. Herder, welches 
in monatlichen Heften in höͤchſt eleganter Austattung bringt: 
1) ein ſauber colorirtes Muſter für Bunkſtickerei; 
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13 ein in a eſtochenes Pariſer Modebildz 
) einen großen Düppeliäiigen mit Muſtern für Weißſtickerel, Putge⸗ 
genſtände aller Art, Schnittmuſter (Patronen), Möbel, Dec orationen ic; 

4) einen halben Bogen mit erflärendem Text und neuen weiblichen 
Handarbeiten; 
5) ein Feuilleton mit Rovelletten, dem neueſten Pariſer Modenbericht 
und eim „Nippestiſche aus der Zeitgeſchichte; 

6) ſehr häufig ' in Extta Beilagen muſikaliſche Compoſitionen für Kla- 
vier und Geſang, colorikte Möbel. und DrapperiesMufter und andere praftifche 
Gegenftände. 

Preis für ein ganzes Jahr 1 nur 3 Rtl. und werden vom 1. Januar 1850 
an (ſowie auch auf die früther erſchienenen Jahrgänge ſeit 1844) von der obigen 
Buchhandlung Beſtellungen angenommen und prompt ausgeführt. 

Der Jahrgang 1849 iſt als Weihnachtsgeſchenk ganz beſonders zu empfehlen. 


L. G. . Kunſt⸗ und Buchhandlung, 


nz —— 1 3 


an n. l = . 
. Zaubertheater im Hotel du Nord. 


1 5 de Morgen Freitag, den 7. Dezember, 
62 große Soritel ſtellung 


. Magie und Optik. 


Heute Donnerſtag findet keine Vorſtellung ſtatt. 


4 Ein * 3 200 Ril. wird zu einem einträglichen Geſchaft ge: 
ſucht. Adreſſen II. B. nimmt das Intelligeaz⸗Komtoir an, 
5. Ein gelb und weiß gefleckter Wachlelhund hat ſich am 5. d. Mi. der 


taufen. Wer Tenfelben Ketterhagſchegaſſe No. 113. wiederbringt, erhält eine Be⸗ 
toynung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
6. Bei ter jetzigen ſchönen Schlittenbahn verfehle ich nicht Einem 


Hochgeehtten Publikum mein Gaſthaus in Dreiſchweinskopfen 


er gefälligen Beſuch in ace la zu bringen. W. Droß. 
Bei meinem Abmarſche iR Sen Ane ginnt ſage ich meinen 
Freunden und Bekannten bis auf Wiedetſehen ein herzliches Lebewohl, 
Danzig, den 5. Dezember 1849. Carl Alexander Tuſchi ski. 
8. Thaers Werk über Landwirthſchaft wird zu kaufen gewünſcht. Fraueng. 879. 
9 Es iſt den 13. v. M. auf dem grünen Thore cine, in Sllber gefaßte 


iwiguette gefunden, und iſt Ankerſchmiedegaffe No. 166. ‚abzuholi en. 
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RVedteranen⸗Verein. 
A ET weg Donnuerſtag, 75 6, Dezember, General⸗Verſammlung. 

in ſtarkes maſſ. Haus, Rechtſtadt, zu 3 Wohn mit . Shir ä Sr. 
n oft. 26. billig zu v. Näh. Burgſtr. 1669. a. 


„ Inſtrumental⸗ (Cafe Prince Royal) Konzert 


= Donnerſt. Anf. 5 Ul. Später Tanz. Ftiſche Lebeusgenüſſs end. freund. Jordan. 
1. Auktion von Damen Arbeiten 
8 Beſten der Erziehung verwahrloſter Kinder 

men 11. Dezember 1849, Vormittags 10 Uhr, 
350 Langenmarkt N 443., 


im obern Lokale der Reſſource Concordia. 
Es ſind uns zu dieſem wehlthätigen Zwecke mannigfache PERF Mete 
155 Ae dürch die Einſendung geſchmack“ und werthvollet weiblicher Hand⸗ 
itgn geworden, was wir recht dankend anerkennen. Diefe Arbeiten bleihen 
f em . uber genannten Lokale bis rn den 10, d. e in den Stunden 
* 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Na chmittags ‚ 
25 Nicht ausgeſtellt und werden Dienſtag, den fi De; uhr präciſe to 
Ahr Böruittage, e ee a, A den Miller Rottenburg ‚Sifentfi 
ni Bm hier fo‘ ec Weblah eftsſin 7 
Mit dem feſte u ee auf jet 0 oft bew ten“ ohlthati sſiun fer 
ben en wiz | al einem (ar günftigen Reſultate unferer Ake entgegen, 
und 2 255 der dazu W ſchon im Voraus eine kechte eibnachts. 
12 2 die ja ſo oft mehr im Geben ald im Nehmen gefunden witd. b 
Danzig, den 6. Dezember 1840. Der Frauen ⸗Verein. 
Paradiesgaſſe No. 864 iſt ein Nöbtyng han zu Hr aufen. 
155 18. derfteund iſt 3 Frauen⸗ und Hoſennäherg. verl B. d -Langenm 433. abzn 
Wer eine ven 940% ae Wiege zu Neuß bat, kann ſich melde. 
5998 4 0 0 I ir l 
415 reitag den im eatet b große ratder it 
rothen Seide 20% 12 Der ehrliche ars under, Are Wiley 


bergaffe 52. | Ne nu pr wird gewarnt, 
Ein ordent AT auch ein a atermädchen, „önnen 


e, Dienſt 1 — _ im Laden. 50 

Ein Lehrburſche für die Bäckerei finder eine Stelle bein woche 
= ® Berger, Hinterfiſchmatkt No. 1611. 
20. Langgarten 124, iſt ein Nahrungs: Haus bung ‚ge ueber welches; jähr- 
lich 50 rtl. Miethe bringt, und zum Mai zu beziehen iſt. 
air Es wird Preuß freiwill. Anleihe; nach dem Berliner Gelb Courfeizu 
kaufen geſucht, und darüber unter H—n um Aus kunft gebeten ki Amte llig⸗Comt. 


Pl.) 


11 
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22. Die ganz in ſich begrenzte herr ſchaftl. Belle-Elage Langgaſſe 375, 


in einem Corridor, 4 Zimmern, Küche, Speiſekammer, Bequemlichk., alles auf einer 


Flur, beſteherd, nebſt Keller u Boden, iſt zu verm u. Oſtern ver ſogleich 
zu beziehen. Näheres daſelbſt nur 1 Treppe hoch. ee 

23. Ein freundliches Zimmer mit- der Aus ſicht nach der langen Brücke iſt 
mit Meubeln Johannisthor No. 1350. zu vermietheu. Näheres 2 Treppen hoch. 
24% Hotel 7785 in der Fleiſchergaſſe ſ. Stuben mit Meubeln ſ. zu verm. 
25. Burgſiraße 1657. iſt eine freundliche Stube mit Meubeln ſegl. zu verm. 
26. In der Burgſtraße 1617. iſt eine Wobnung mit eigner Thür zu vermie⸗ 
then, und gleich zu beziehen, Nachricht, Waſſerſeite No. 1618. 

27. In einem lebhaften Theile der Stadt iſt ein geräumiges Ladenlokal 
nebſt großer Hinterſtube und bequemer Tag 5 Be ſich ſeiner vor⸗ 
theilhaften Lage wegen zu jedem Geſchäft eignet; zu lern k. J zu vermiethen. 
ee e ihre Adteſſe unter L. M D. im Intellig⸗Comtoir 
e nzureichen. CC 
28. Große Hoſennahergaſſe 684. „if, ein, Zimmer nebſt Kabinet, mit Aus ſicht 
nach der King Brücke, zum Ie ee or —— a — 

29. Schmiedegaſſe 96. iſt 1 Saal u. 3. Stuben nebſt Ce inelten, Küche, Keller 
und Böden, zum Ar IN pm, x 15 Ale 0 0 beſehen 
30. FIlciſcherg. 48. iſt eine bergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Boden und Keller ven, Neujahr ab an ruhige Lewohner zu vermiethen. 41108 

31. Peg e a a ſind 2 Wehnungen, w. a. Stuben zu, derm. 


32. Paradiesgaſſe o. 664. iſt ein. Biktug lie use ad en nebſt Wohnung 
zu vermiethen. 5 neee 


33. Fleiſcherg. 61. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt. Cabinet billig zu verm. 
3 1 — 1 * l 417 — 4 . 
Pr 


34. Donne rſtag den 13. Dezember e, ſellen in dem Grundſtücke Kohlen markt 
am hohen There No. 27,28. euf freiwilliges Verlangen öffentlich derſteigert S 
N Trimeaur, Spiegel, Oelgemälde, Secretaire, Sepha, Schtänke, Tiſche, Stühle, 
Kemmoden, Vertgeſteſſe, 1 geſtickter Seigſtlehl, feine leincue Tiſchgedecke, viel ⸗ 
lerlei Wirthſchaftk u. Küchengeräthe u. allerlei fonſtiz es Nützliches, ferner?” 3 
Cin vollſtändiges Sortiment 
von Velin⸗, Schreib-, Brief-, Zerchnen-, "Concepts, Pack.“ Maſchinen⸗ und ver ⸗ 
ſchiedenen anderen Sorten weißen u. farbigen Papieren, Schreib: n Zeichnen⸗Ma⸗ 
terialien aller Art, als: Federpoſen, Stahlfedern, Halter, Limiate, Schuktorniſter, 

Mappen, Siegellack, Oblaten, Tuſchen, Pinſcl, Reißzeuge, Pappen u. ſ. w. N 
Die Stellvertreter d. Auktionator Engelhard. 

35. Montag, den 17. Dezember d. 3% ſollen im Auctieuslotale, Holzgaſſe 

No. 30., öffentlich verſteigert werdeennd onisg unlun) 
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hit Nechnübd nern 30 Mille Cigarren se Deoiſen 
Cuba, Regalia, Pauloma, Manilla pp, ron denen ein Theil &- tout prix zuge⸗ 
ſchlagen wird, der andere Theil aber durch ſeine zu bedingenden Limitten eben⸗ 
fans er nut das e a er publikum, ſondern auch Wiederverkäufer und 


die Herren Gaſtwirthe befriedigen dürfte, und 300 Flaſchen ‚Cham 


der Matcnen Due de Montebello n Taodwesson/ de fils. Dieſe 
Weine ſind durch ihre, Preiswürdigkeit bei verhältnißmaßig geringen Limiten in 
letzter Zeit ſeht in Aufnahme gekommen und daher bei den berannahenden Seh 
2 beſonders zn empfehlen. 
10 are auf gerichtliche Verfügung. theils auf ſteiwilliges Verlangen bie⸗ 
figer Juteteſſenten eine große Partie zurlickgeſetzter Galantetie: und kurze Waa⸗ 
in Alan Mobilien, Betten, Wirthſchafts⸗ und Beit Fiche, nd 
ein avier 
nu or N Stellberttetet % U ertenater“ Eugelbatd. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


"fi ie U Mobilia oder beſdeglitde Sachen? en 
Tborper a ſind im Auftrage billig zu bekommen aug 830 


3 5 Scheine kat Hecringe, Origingl⸗ Packung, 


n 5 ul, 10 ‚dar; p d. ae fe ſche d n a 20. fe Hi b os „Fäßchen empfeblen 


47 


16 ütz u. Co., Hundegaſſe 274. 
38. Alle, ae id ener Planken und Enden für Tiſchler werten x) De 
51. 15 dein, etſten Holztel de am Vuttermatkt. | — 


Sackroͤcke, mit Pelz, gefuttert, wie euch, ‚eine 1027 
— 75 Ben neueſten, Muͤ en, impfen N 


Fi »hilip b Lowy, Nen 
genes eee 14 RAT a 8 Bi 
N Neue Kordwaaren 
erste) ich in ſeht A Auswahl, beſtehend in Räh⸗ und Blumentiſchen, 
Papierkörben in den ver n Formen, Negligec und Arbeits 
S tobe mit und oh oh ne Deckel, Schtüſſel⸗, Thectöffel“ Schuitzel⸗ u. Knäuel, 
B körbchen, e gikter Pr le Renee, Körber mik Nuumen 
eral 


2 M ol ber c 


* fr Son, 0405 ER 11 6 70 
i SET ee 5 sent? ie Kr A 
41. Mein Magazin von fettigen He leider ißt reich ee Sem 
lungen werden in kürzeſter Zeit ausgeführt. Philipp köwy, Langgaſſe. 
42 Herren-⸗Pelze u Schlittendecken find Pfefferſtadt 113, parterte, bill. zu vk. 
* Friſch geröſt. Neunaug., ſchock⸗ u. ſtückw., empf. bill. Friedr. Kalb, Altſt. Gr. 1296. 
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Beſte ungarische Wallnuͤſſe in Tauſenden 920 


einzelnen Schocken! erhält wan zum billigſten Preiſe bei 

J. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
4 900 12 neue härfe Robrftühle: find Holzgaſſe No. 10. zu verkaufen. 
4 Fake No. 716. iſt Pfetde⸗Dünger zu haben. 8 


. Neue Mantelſtoffe ſind wieder bei mir 85 
gangen. Siegfr. Baum, Langg. 410. 


zn Fertige Damen Mäntel habe ich in ſchönſter Auswahl vortäthig⸗ 
4 111 Ich empfing beute meine Zuſendungen in Traubenroſtenen in 
agen, Prinzeßmandeln, Smyrnaer Feigen und 


italieniſchen Kaſtanien, welche ich ihrer vorzüglichen Güte wegen 
beſtens und billigſt empfehle. F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlerg 
4% Beſte diesjährige, ausgeſuchte ſchleſiſche Kron⸗ 


Wallnüſſe, die alle ganz voll und ſeht ſüß find, 3 Schock 3 Par bim Tauſend 
no s liger, erhielt und empfiehlt Schlücker, wagen Ro. 3 ls 
N e gen N den c Prediger ar 211 10 58 7 6 


50. Ein Nerzenfutter 15 Kragen und klappen fi ſind billig zu 
Be n Frauengaſſe Ne. 332 
„fat neu. beſchlag. Arb.⸗Schlitten i f d. feſt. Pieis g. 8 rtl z ok, N. Berte 16.60 
92 E.gr.f. neu. ſchw. Camlott-Manteln Im I Pistteiß ir billig Sole N 1171 
53. 5 Knaben Nügen ib p. Poſ. Y H. A. 9 Holſt, bang. 3.7 
d t d e Wallnüͤſſe find in vorzüglicher 
Bae zu billigen Preiſeh bei mir zu haben. 
* „G. T. Kuhn, Kneipab. 

0 . 
VI 
apierhandlung Kür chuerg 663, BR e 08 auch 
. Beben. 705 Brauer, Brenner und 40 J sc 

neut Ausg. b. Schillers⸗Werken iſt f. 11 fl. 0 1 55 Schmiedeg 90 
58. Ein Schuppen⸗ und ein Genot ten ⸗Pelz mit gutem Tuch be. 
gen it. Alg 1 verkaufen und zur Anſicht bei C. Müller, 3 
W blen 2 1 Shale fo chen b. Pe 
0 hie ‚in Scheiben am den dier weben, 


Door 12) N a 31185 2 
bi 19 A rn rk . Dili 2 ng ming. E 


8 


am? 
4m? 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
* Immodbilia oder unbewegliche Sachen. 
„ > Nothwendiger Verkauf. en 20 130 
Das dem Jobann Mitt kowski ebörige bäuetliche Gmndſtück Lienſitz Ro. F. 
A, beſtehend aus 224 Morgen 88 Egufen Laud, und gögeſchätzt zufolge det 
mehr Hypothekenſchein im Bureau VB. einzuſchenden Tre auf 1294 Rtl. 10 

Wen 12720 


Sgr., ſoll in termino 5 
2 „den 13. Februar 1850, 11 Uhr, 
in nöthwendiget Subhaſtation verkauft werden. 
Pr. Statgardt, den 10. Oktober 1849. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 
. Abtheilung. 

n Jann en Werten, Bee" 

Die den Severin und Johanne geborne Orth⸗Trawitzkiſchen Cheleufen züge 
hörigen, biefelbit sub Me: 38. 39. und 40. des Hypolbekenbuchs belegenen Grund» 


und 7 b 


o. 38. auf 1351 rtl. 29 für. 4 pf. 
No. 39. auf 588 rtl. 6 far. 9 pf. 
. No. 40. auf 1336 rtl. 27 ſgr. 9 pf., a4 Wi; 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein im Bureau III. einzuſehenden Taxe, ſollen 
am 12 Februar 1850 ö * 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. x 3 4. a 
Neuftadt, den 29. Oktober 1849. Bas gr mabzs ta; 

ö Koͤnigl. Kreis⸗Gericht ö ar 

I. Abtheilung. N 
ö Nothwendiger Verkauf. Ino! 

Das dem Jacob Lehte gehörige, jedoch noch auf den Namen des Johaun 
Wühelm Thomas zu Roſtau geſchriebene Grundſtück Roſtau No. 1. des Hypo⸗ 
tbekenbuchs, »die Eulenkathee genanut, gerichtlich abgeſchätzt auf 513 rtl. 5 fgr. 6 
pf, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation in termino a ö 

den 15. Februar 1850, Vormittag 10 Uhr, 
öffentlich verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein find im Bureau XII. ein 


en. f N 1 N 
el Die unbekannten Erben der Caroline Thomas, die unbekannten Neak:Prären- 
denten, ſowie det feinem Aufenthalte nach unbekannte Naturalbeſitzer Jacob Lehre 
werden hiemit ausdrücklich aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dieſem Termine bei Ber; 
meidung der Präclaſion zu melden. 5 pi 
Danzig, den 16. Oktober 1849. 

f Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. g { 
End nent ane, a Dr 
63. Offener Arreſt. din 
Ueber das Vermögen des Buchhändlers Friedrich Ludwig Lewin hierfelbfß, 


— 
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worüber am heutigen Tage der Concurs eröffnet worden iſt, wird hierdurch der 
offene Arreſt verhängt. Alle diejenigen, welche zu dieſem Vermögen gehörige Gel 
der oder geldwerthe Gegenſtände in Händen haben, werden angewieſen, ſolche bin⸗ 
nen vier Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen und mit Vorbehalt 
ihrer Rechte zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. 

Im Falle der Unterlaſſung gehen fie ihrer daran habenden Pfand⸗ und, au⸗ 
deren Rechte verluſtig. 

Jede an den Gemeinſchuldner eder ſonſt einen Dritten geſchehene Zablung 
oder Auslieferung aber wird für nicht geſchehen erachtet und das verborwidri 
Gezahlte oder ee. für die Malle anderweit von dem Uebertreter bel. 
getrieben werden. 

Elbing, den 15 November 1849, 

Koͤnigl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Laas Wechsel © F 

aun: Danzig, den 3. December 1849. 1281744 
Briefe.] Geld.] gem 5 N 
Sgr | Sgr. Sgr 

London ...3 Monat] 206 — ̃ — 

Hamburg. Siell .. auch. 139 Inlaieı 

Hamburg. 10 Woch 45 } r Frigdrichsd’or....I — at 

Duster Sicht. 2 2 Nudes ln a. 

Amsterdam 70 Tage — — —— 73001 

Berlin 8 Tage i. — Duacaten, alte. — 2 

Berlin .. . . 2 Monatkl —— — cat ER 84. 

Paris 3Montf — a) — nr PIE 

Warschau. 8 Tage 97 — 97 [ Kassen-Anw, Rt] — * 

Warschau. 2 Monat! — [EU — f * 

Ainet ee unten 1: ur? 
- K * t. 
64. | Oo n ger 


Unterzeichneter beebrt ſich dem hochgeehrten Publikum anzuzeigen, daß er 
am Sonnabend, den 6. Dezember d. J, ein Konzert im Saale des Gewerbehauſes 
geben wird. Das wire durch die Konzertzettel. Julius Schapler, 

J 50 Violoncelliſt. f 
65. Ein sem und weiß gefleckter junger Neufundländer⸗Hund, anf den 
Namen Sir hörend, hat ſich verlaufen. Der Wiederbringer erhält kleine 
Mühlengaſſe 340. eine angemeſſene Belohnung. Vot d. Ankaufe wird gewarnt. 
en Ein Paor Piſtolen werden billig gelauft Schloßgaſſe No. 764. 


Todtenkranz. Zur Gedächtnißfeier der Verſtorbenen von Luiſe 
95 Duisburg. Preis 1 Sgr. Wedel'ſche Hofbuchdruckerei. Er 


Redaktion: Koͤnigkl. Sntelligenz-Comtoir. Echnellpreſſendruck d. Wiedelſch en Hofbuchbruckerei. 


